
Anhaltspunkte für eine Musterbetreuungsvereinbarung1 
(erstellt vom Promovierenden-Rat der HRA, Stand Mai 2024) 

zwischen _____________ Luca Musterdoktorand*in ___________________ (Doktorand*in) 

und _________________ Prof. Dr. Kim Musterbetreuung ______________ (Erstbetreuer*in) 

Arbeitstitel der Dissertation:  

__________________________________________________________________________ 

• Mindestens einmal im Semester besprechen Prof. Dr. Kim Musterbetreuung und Luca 
Musterdoktorand*in bei einem Treffen in Präsenz (nur in Ausnahmefällen digital) den 
Fortschritt der Arbeit. Bei den Ergebnissen werden Ergebnisse diskutiert und der aktuelle 
Arbeitsstand besprochen. Prof. Dr. Musterbetreuung unterstützt durch Literaturhinweise 
und berät beispielsweise bei der Gliederung der Dissertation. Die Intensität der Betreuung 
und die Häufigkeit der Treffen richten sich nach den jeweiligen Bedürfnissen und 
Notwendigkeiten des Promotionsvorhabens.

• Die „Richtlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zur Vermeidung 
wissenschaftlichen Fehlverhaltens an der Universität Hamburg“ werden von beiden 
Parteien eingehalten. Bei Fragen oder in Konfliktfällen kann die Ombudsstelle der 
Universität Hamburg aufgesucht werden (ombudsstelle@unihamburg.de).

• Prof. Dr. Kim Musterbetreuung ermöglicht es Luca Musterdoktorand*in, in der Regel 
jährlich inhaltliche Teilergebnisse in einem geeigneten Rahmen, z.B. einem Kolloquium, 
zu präsentieren. 

• Die Betreuung bis zum Abschluss der Promotion ist unabhängig von der Dauer der 
Finanzierung der Promotion.

• Im Rahmen der Promotion wird Luca Musterdoktorand*in ein Arbeitsplatz mit Laptop, 
Kopierer/Drucker und Telefon zur Verfügung gestellt. Des Weiteren werden nötige 
Verbrauchsmaterialien und Fachliteratur finanziert.

• Prof. Dr. Kim Musterbetreuung unterstützt die frühe wissenschaftliche Selbstständigkeit 
von Luca Musterdoktorand*in. Die Beratung ist darauf ausgerichtet, die frühe 
wissenschaftliche Selbstständigkeit (aktive Teilnahme an Tagungen, Veröffentlichungen in 
einschlägigen Fachzeitschriften) von Luca Musterdoktorand*in zu fördern und begleiten.

• Luca Musterdoktorand*in verpflichtet sich, Prof. Dr. Kim Musterbetreuung frühzeitig zu 
informieren, falls sich erhebliche Probleme bei der Umsetzung des Zeitplans abzeichnen.

• Luca Musterdoktorand*in erhält die Möglichkeit zur Vernetzung innerhalb und außerhalb 
der eigenen Hochschule. Innerhalb der Fakultät bringt sich Luca Musterdoktorand*in aktiv 
in eine selbst gewählte AG ein. Je nach Passung nutzt Luca Musterdoktorand*in die 
Angebote der Graduiertenschule und/oder der Hamburg Research Academy. Für die 
externe Vernetzung werden die Reise- und Teilnahmekosten für mindestens eine 
Konferenz jährlich sowie anfallende Druckkosten von wissenschaftlichen Postern 
finanziert.

• Prof. Dr. Kim Musterbetreuung berät zu Karriereperspektiven innerhalb und außerhalb der 
Wissenschaft und ermöglicht Arbeit in Gremien (z.B. Sprecher*in im Promovierenden-Rat 
der HRA, Mitarbeit im Mittelbau, Mitwirkung in einer Fachgesellschaft).

1 Hierbei handelt es sich um generische Formulierungshilfen, die an den jeweiligen Fachbereich und eigene 
Bedarfe und Wünsche angepasst werden müssen. 
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